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[05.06.2023] Erneut trafen sich kommunale IT-Verantwortliche in Bayern zu den
AKDB-Techniktagen. Themen wie IT-Outsourcing und das Internet of Things
(IoT) standen im Fokus, jeweils auch unter dem Aspekt des Fachkräftemangels,
der die IT-Abteilungen in Kommunen stark trifft.

Im April und Mai fanden an drei Terminen erneut die Techniktage der Anstalt für Kommunale

Datenverarbeitung in Bayern (AKDB) und ihrer Systemhaustochter LivingData statt. Eingeladen waren

Leiterinnen, Leiter und Mitarbeitende aus dem Bereich der kommunalen IT. Erstmals seit Beginn der

Corona-Pandemie fanden die Techniktage – diesmal unter dem Motto „Mit Sicherheit zu smarten

Lösungen“ – wieder in Präsenz statt. Mit den Besucherzahlen zeigte sich der Veranstalter zufrieden: Mit

rund 500 Teilnehmenden, verteilt über drei Tage, seien die Techniktage sehr gut besucht gewesen.

Im Mittelpunkt standen Themen wie IT-Outsourcing, Cloud Computing und Internet of Things (IoT) in

bayerischen Kommunen – jeweils vor allem vor dem Hintergrund des Fachkräftemangels. Dieser betreffe

auch die IT-Abteilungen bayerischer Kommunen, so die AKDB. Gleichzeitig werde das Management der

kommunalen IT immer zeitintensiver, hinzu kämen immer öfter massive Cyberattacken, wie erst kürzlich in

Potsdam (wir berichteten) und im Rhein-Pfalz-Kreis (wir berichteten).

Outsourcing entlastet Kommunen

Angesichts dessen stieß die Frage, wie öffentliche IT-Dienstleister Kommunen unterstützen können, auf

besonderes Interesse. Gegenüber dem Vorjahr seien Anfragen von Kommunen nach Managed Services

um 65 Prozent angestiegen, sagt der LivingData-Geschäftsführer Peter Sedlmayr. Dabei gehe es um die

Unterstützung der IT-Verantwortlichen in den Kommunen und um die Verlagerung von zeitfressenden

Routineaufgaben wie etwa das Einspielen von Patches oder Backup und Recovery.

Daneben ging es auf den Techniktagen auch um das Thema Nachhaltigkeit und wie digitale Lösungen

dazu beitragen können – etwa mithilfe von KI aufbereiteten Daten in Smart-City-Lösungen und digitalen

Zwillingen. Internet-of-Things-Lösungen tragen dazu bei, dass Kommunen datenbasiert schnellere

Entscheidungen treffen können, so Ralf Pichl, Geschäftsführer des Data-Intelligence-Unternehmens roosi,

das zur AKDB-Unternehmensgruppe gehört. So könnten Prozesse optimiert und Ressourcen eingespart

werden. Zudem unterstütze die Automatisierung von Vorgängen Kommunen angesichts des

Fachkräftemangels.
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